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Aufnahmestopp zum Schulhalbjahr für neue Auszubildende! 
In diesem Schuljahr müssen wir – wie bereits auf dem 
Ausbilder*innennachmittag angekündigt – ab dem Schulhalbjahr einen 
Aufnahmestopp für neue Auszubildende verhängen. Diese Entscheidung fällt 
uns nicht leicht, ist jedoch aufgrund der aktuellen Rahmenbedingungen 
unumgänglich. 

 

Die Ressourcen einer Berufsschule werden zum Stichtag (20.10.) vergeben. 
Die Herausforderung: In unserem Ausbildungsbereich kommt es 
erfahrungsgemäß zu sehr vielen Ausbildungsabbrüchen – im letzten Schuljahr 
lag die Quote bei über 40 %. Für später eintretende Schülerinnen und Schüler 
erhalten wir jedoch keine zusätzlichen Lehrer*innenstunden, obwohl diese 
Lerngruppen meist einen höheren Förderbedarf haben. 
 

Hinzu kommt, dass die Arbeitsmigration aus Drittstaaten die Planbarkeit 
erheblich erschwert. Im vergangenen Schuljahr erreichten uns zwischen 
Januar und Juni/Juli über 40 neue Auszubildende, vor allem aus Vietnam und 
Marokko. Gründe dafür waren unter anderem lange Wartezeiten bei 
Konsulaten, bis Aufenthalts- und Arbeitsgenehmigungen ausgestellt wurden. 

 

Ein weiteres Problem: Trotz B1-Sprachzertifikaten (z. B. vom Goethe-Institut) 
verfügten viele dieser Jugendlichen über nur sehr geringe Deutschkenntnisse. 
Für eine erfolgreiche IHK-Abschlussprüfung ist jedoch mindestens 
Sprachniveau C1 erforderlich. Einige Auszubildende berichteten uns zudem, 
dass Zertifikate im Herkunftsland auch gekauft werden können – sie spiegeln 
also nicht immer die tatsächlichen sprachlichen Fähigkeiten wider. 

 
Unter diesen Bedingungen können wir die notwendige Sprachförderung und 
Beschulung schlicht nicht mit unseren vorhandenen Ressourcen leisten. 
 

Daher gilt ab dem zweiten Schulhalbjahr ein Aufnahmestopp: 13.02.2026! 
 

Wir möchten Arbeitgeber*innen ausdrücklich ermutigen, nicht auf eine direkte 
Rekrutierung in Drittstaaten zu setzen, sondern vorhandene Strukturen zu 
nutzen: In der Balanstraße 208 befindet sich eine Berufsschule zur 
Berufsintegration, die neu zugewanderte junge Menschen innerhalb von zwei 
Jahren  

• auf den einfachen oder qualifizierenden Mittelschulabschluss 
vorbereitet 

• sowie durch Praktika und Fachpraxis (Holz, Metall, Verkauf) an eine 
duale Ausbildung heranführt. 

 

Was wir anbieten können: 
Gerne stellen wir Räumlichkeiten für externe Deutschkurse zur Verfügung. 
Idealerweise wären Auffangklassen mit eigener Lernfeldreihung sowie 
intensivem Sprach- und Phonetiktraining sinnvoll – hierfür fehlen jedoch sowohl 
der Schule als auch der IHK aktuell die finanziellen Mittel und 
erforderlichen Genehmigungen der Regierung Oberbayern. 
 

Unser Appell: Nutzen Sie die bestehenden professionellen Strukturen der 
Berufsintegration, um jungen Menschen den Weg in eine erfolgreiche 
Ausbildung zu ermöglichen und die regulären Berufsschulklassen nicht zu 
überlasten. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. 
 

Tanja Erban 
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Besuch der Schulvorstellung in den Kammerspielen 
 

Am Donnerstag, den 13.11.2025 machte sich 
Klassenleiter N. Trautwein mit seiner Klasse 
1MHL10 auf zu den Münchner 
Kammerspielen. Im Rahmen einer 
Schulvorstellung präsentierte Schauspielerin 
Katharina Bach das Buch „Fremd“ von Michel 
Friedmann auf der Bühne. 100 Minuten lang 
spielte Bach solo mit einer überragenden 
Leistung die Geschichte der Familie von 
Friedmann und dessen Aufwachsen in 
Deutschland. Das Stück drehte sich um 
Rassismus, Judenhass, Ausgrenzung und 
den Umgang mit Fremden und Fremdsein. Zum anschließenden 
Nachgespräch mit Autor Michel Friedmann und Schauspielerin Katharina Bach 
trauten sich auch drei Schüler der 1MHL10 auf die Bühne. Mutig, mutig!  
(Beitrag von N. Trautwein) 
 

Orange Day – Ein Zeichen gegen Gewalt an Mädchen und Frauen 
 

Die Mädchenbeauftragten unserer Schule 
haben eine eindrucksvolle  
Aktion zum Orange Day organisiert. Der 
Orange Day, der jedes Jahr am  
25. November begangen wird, macht weltweit 
auf Gewalt gegen Mädchen  
und Frauen aufmerksam und setzt ein klares 
Zeichen für Respekt, Schutz  
und Gleichberechtigung. 
Plakate für mehr Sichtbarkeit 
 

Bereits beim Treppenaufgang wurden 
Schülerinnen und Schüler durch  
auffällig gestaltete Plakate begrüßt, die über 
den Orange Day informierten und auf das 
wichtige Thema aufmerksam machten. 
 

Awareness in den Pausen 
In den Pausen sprachen die Mädchenbeauftragten aktiv die Schülerschaft  
an, um über Formen von Gewalt, Hilfsangebote und  
Präventionsmöglichkeiten zu informieren. Als symbolische Geste  
verteilten sie Mandarinen – passend zur Signalfarbe Orange, die für  
Hoffnung und eine gewaltfreie Zukunft steht. 
 

Unterrichtseinheit im Fach Ethik 
Im Ethikunterricht wurde begleitend eine altersgerechte  
Unterrichtseinheit bereitgestellt. Die Schülerinnen und Schüler  
setzten sich dort vertieft mit Fragen rund um Gewaltprävention,  
Gleichberechtigung und gesellschaftliche Verantwortung auseinander. 
 

Kunstprojekt als kreativer Beitrag 
Parallel dazu entsteht ein Kunstprojekt, das die Botschaft des Orange  
Day kreativ aufgreift. Die Ergebnisse werden schulweit präsentiert und  
dauerhaft ausgestellt, um das Bewusstsein für das Thema auf  
künstlerische Weise langfristig zu schärfen. 
(Beitrag von V. Nikolajek und M. Probst) 
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Ausbilder-/ Ausbilderinnen – Sprechtag  
Liebe Ausbilderinnen und 
Ausbilder,  
wir möchten uns herzlich bei 
Ihnen für Ihre Teilnahme und Ihr 
Engagement beim diesjährigen 
Ausbildersprechtag an unserer 
Schule bedanken. Der 
konstruktive Austausch mit 
Ihnen hat zu einer erfolgreichen 
Veranstaltung beigetragen. 
 

Neben der Vorstellung der 
Neuerungen, z.B. 
Orientierungstage für die 10. 
Klassen, die in diesem Jahr für 

über 600 Auszubildene an zwei Tagen an 
unserer Berufsschule durchgeführt wurden 
und der Darstellung der neuen 
Herausforderungen durch Arbeitsmigration 
standen die individuellen Gespräche im 
Vordergrund. Zwischen ihnen als Ausbilder 
oder Ausbilderinnen und den Lehrkräften 
konnten wichtige Anliegen besprochen und 
Lösungsansätze entwickelt werden, die zur 
optimalen Unterstützung unserer 
Auszubildenden beitragen. 
Wir freuen uns bereits auf den nächsten 
Ausbildersprechtag und hoffen auf 
zahlreiches Erscheinen.  
(Beitrag von J. Martensen) 
 
 
 
Filmaufnahmen BR und SZ-Artikel zum Thema Arbeitsmigration 
Im November und Dezember 
haben Filmaufnahmen und 
Interviews zum Thema 
Arbeitsmigration und ihre Folgen in 
unserer Schule stattgefunden. 
Über den untenstehenden Link ist 
ab Minute 17:40 der Beitrag 
abrufbar. 
  
 

Hier der Link zur Sendung 
Quer über Ausbeutung von Azubis 
aus Drittstaaten: 

https://www.ardmediathek.de/video/quer-mit-christoph-suess/quer-vom-11-12-
2025/br/Y3JpZDovL2JyLmRlL2Jyb2FkY2FzdC9GMjAyNFdPMDEyNDk2QTA 
 

Den Artikel der Süddeutschen Zeitung „De facto ist das legalisierter 
Menschenhandel“ finden Sie am Ende des Newsletters 
(Beitrag von J. Martensen) 
 
 
 

 

 

 

https://www.ardmediathek.de/video/quer-mit-christoph-suess/quer-vom-11-12-2025/br/Y3JpZDovL2JyLmRlL2Jyb2FkY2FzdC9GMjAyNFdPMDEyNDk2QTA
https://www.ardmediathek.de/video/quer-mit-christoph-suess/quer-vom-11-12-2025/br/Y3JpZDovL2JyLmRlL2Jyb2FkY2FzdC9GMjAyNFdPMDEyNDk2QTA


 
 

Berufsschule für den Einzelhandel Mitte 
Lindwurmstraße 90, 80337 München 

Tel. 089 233-32553, Fax 089 233-32575 
bs-einzelhandel-mitte@muenchen.de 

 

Weihnachtsspendenaktionen 
Wie in den vergangenen Jahren konnten wir gemeinsam mit unseren 
Schülerinnen und Schülern zwei Spendenprojekte 
Johanniter Weihnachtstrucker Aktion und Projekt der Münchner Tafel 
durchführen, um bedürftigen Menschen in Südosteuropa und in München zu 
helfen. Gerade in der hektischen Vorweihnachtszeit, die vor allem im 
Einzelhandel besonders fordernd ist, haben die Schülerinnen und Schüler und 
das Kollegium großes Engagement gezeigt und gemeinsam einen wertvollen 
Beitrag zu diesen Hilfsaktionen geleistet. 
 

Vielen Dank allen Beteiligten und Frau Spendlinger sowie Frau Geiger für die 
Organisation!  

(Beitrag von M.Bloch) 
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Vortrag Cyberkriminalität 
Der Medien- und Internetsicherheitsexperte Cem Karakaya erreichte mit 
seinem mitreißenden Vortrag rund 250 unserer Schülerinnen und Schüler und 
machte dabei eindrucksvoll auf die Risiken der digitalen Welt aufmerksam. 
 

Aus seiner vielseitigen beruflichen Laufbahn – von der türkischen Polizei über 
Interpol bis zur Kriminalpolizei München – vermittelte er praxisnahe Einblicke 
und konkrete Tipps für den sicheren Umgang im Netz. 
 

Mit seinem Team „Blackstone432 – Die Cyber-Profis“ steht er für aktuelles 
Fachwissen rund um Cyberkriminalität und Medienkompetenz. Anhand 
spannender Fallbeispiele und persönlicher Erfahrungen gelang es ihm, das 
junge Publikum zu begeistern und einen regen Austausch anzustoßen. 
 

Angesichts der großen Bedeutung von Smartphones und Social Media im 
Alltag von Jugendlichen stellte dieser Vortrag einen wichtigen Impuls für einen 
bewussteren und verantwortungsvolleren Umgang mit der digitalen Welt dar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Beitrag von M.Bloch) 
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
 

 
Herzliche Grüße von der gesamten Schulfamilie der BS Einzelhandel Mitte 

 
Liebe Ausbilderinnen und Ausbilder, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

wieder neigt sich ein ereignisreiches 
und intensives Jahr dem Ende zu. 
Die Feiertage bieten uns die 
perfekte Gelegenheit, innezuhalten 
und auf die vergangenen Monate 
zurückzublicken. Ich möchte diesen 
Moment nutzen, um Ihnen allen für 
Ihr großes Engagement, Ihre 
Unterstützung und die stets 
konstruktive Zusammenarbeit 
meinen aufrichtigen Dank 
auszusprechen. 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien eine wunderschöne, 
erholsame und vor allem besinnliche 
Weihnachtszeit, gefüllt mit Freude 
und schönen Momenten. 
 

Für das kommende Jahr wünsche 
ich Ihnen von Herzen Gesundheit, Zufriedenheit und viel Erfolg bei allen 
persönlichen und gemeinsamen Vorhaben. Ich freue mich darauf, im neuen 
Jahr gemeinsam mit Ihnen anstehende Herausforderungen anzugehen und 
unsere Schule weiterhin als einen inspirierenden und zukunftsorientierten 
Lernort zu gestalten. 
 

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr! 
 

Herzliche Grüße, Tanja Erban 
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Artikel Süddeutsche Zeitung vom 01.12.2025 
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